
S.  1/2
Qualitätsdimension Qualifizierung und interprofessionelles Lernen

Reflexion persönlicher Grenzen

Di
e 

Qu
al

itä
ts

di
al

og
e 

Fr
üh

e 
Hi

lfe
n 

w
er

de
n 

du
rc

hg
ef

üh
rt 

vo
m

 N
at

io
na

le
n 

Ze
nt

ru
m

 F
rü

he
 H

ilf
en

 (N
ZF

H)
 in

 d
er

 B
un

de
sz

en
tra

le
 fü

r g
es

un
dh

ei
tli

ch
e 

Au
fk

lä
ru

ng
 (B

Zg
A)

 in
 K

oo
pe

ra
tio

n 
m

it 
de

m
 D

eu
ts

ch
en

 J
ug

en
di

ns
tit

ut
 e

.V
. (

DJ
I).

 D
as

 N
ZF

H 
se

tz
t M

itt
el

 d
er

 B
un

de
ss

tif
tu

ng
 F

rü
he

 H
ilf

en
 

de
s 

Bu
nd

es
m

in
is

te
riu

m
s 

fü
r F

am
ili

e,
 S

en
io

re
n,

 F
ra

ue
n 

un
d 

Ju
ge

nd
 (B

M
FS

FJ
) e

in
. D

as
 P

ro
je

kt
 w

ird
 d

ur
ch

 d
ie

 A
ur

id
is

 S
tif

tu
ng

 g
Gm

bH
 k

ofi
na

nz
ie

rt.
 M

it 
de

r U
m

se
tz

un
g 

is
t d

as
 F

el
se

nw
eg

-In
st

itu
t d

er
 K

ar
l K

üb
el

 S
tif

tu
ng

 b
ea

uf
tra

gt
.

Datum:  Einschätzung durch:  

Qualitätsdimension 6 
Qualifizierung und interprofessionelles Lernen

Arbeitsblatt 2  
Entwicklungsziel 6.5

Reflexion persönlicher Grenzen 

Es gibt Situationen, in denen wir im Rahmen unserer Tätigkeit an Grenzen stoßen. Diese Grenzen wahrzunehmen 
und angemessen mit ihnen umzugehen, ist ein zentrales Merkmal von Professionalität. Das Arbeitsblatt lädt Sie 
ein, sich mit diesen Grenzen und herausfordernden Situationen auseinanderzusetzen. 

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

   

2. In welcher Situation ist es mir bereits gelungen, eine herausfordernde Grenzsituation zu bewältigen?
Bemerkung/Erläuterung/Beispiele:  

1. Ich kenne Situationen, in denen ich in meiner Arbeit in den Frühen Hilfen an meine Grenzen komme. 

   Häufig     Manchmal    Eigentlich nie 

Bemerkung/Erläuterung/Beispiele:  



Arbeitsblatt 2  
Entwicklungsziel 6.5

Qualitätsdimension 6 
Qualifizierung und interprofessionelles Lernen

S.  2/2
Qualitätsdimension Qualifizierung und interprofessionelles Lernen

Reflexion persönlicher Grenzen

Datum:  Einschätzung durch:  

Praxismaterial zum  
Qualitätsrahmen Frühe Hilfen

3. Welche Arten von Grenzen sind mir vertraut?

    Zeit 
(z. B. »Zu viel zu tun.«)

   Konflikte im Team 
(z. B. »Ich geh da gar 
nicht mehr gern hin.«)

    Emotional belastende 
Themen und  
Situationen 
(z. B. »Das nimmt mich  
persönlich sehr mit.«)

   Fachliche Grenzen 
(z. B. »Ich weiß nicht, 
was ich in und mit  
dieser Familie noch 
wirkungsvoll machen 
kann.«)

Sonstiges?
Welche Grenzen fordern mich besonders heraus? 
Mit welchen Grenzen kann ich gut umgehen?

Arbeitsblatt 2  
Entwicklungsziel 6.5
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Hinweis: 
Bitte zögern Sie nicht, sich Unterstützung zu holen. Grenzen anzuerkennen ist Ausdruck von Professionalität!

4. Wie reagiere ich, wenn ich merke, dass ich an eine Grenze stoße (z. B. für Ausgleich sorgen, mir 
Beratung holen, mit einer Kollegin/einem Kollegen sprechen, Kontakt zu meiner Leitung aufnehmen 
etc.)?

Bemerkung/Erläuterung/Beispiele:    
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